
chenfürdieZukunftundbegleitet
auch in diesem Jahr Arbeitgeber
der Regionmit verschiedenenAn-
geboten auf dem Weg in die
Arbeitswelt vonmorgen.

Am Donnerstag, dem 5. März,
findet von 11.30 bis 12.30 Uhr
dasLunch&Learn-Webinar„Blick
nach vorn – Zukunftskompeten-
zen für Unternehmen, die Wett-

Weiterbildungen werden in Witt-
stock/Dosse (14. April), Witten-
berge (5.Mai),Neuruppin (7.Mai)
und Oranienburg (9. Juni) ange-
boten.
Im Jahr 2025 konnte das Pro-

jekt bereits zahlreiche Erfolge ver-
zeichnen.DasVorhaben„Innova-
tionsbrücke Brandenburg“ wird
aus Mitteln des Europäischen So-
zialfonds Plus und des Landes
Brandenburg gefördert und ver-
folgt das Ziel, das Bewusstsein für
die Zukunftsgestaltung zu stei-
gern, Methoden in die Unterneh-
mensstrategie zu integrieren und
die Zufriedenheit der Belegschaft
zu erhöhen. Die Hochschule setzt
sich dafür ein, die Fachkräftege-
winnung in der Region zu stärken
und die Nutzung der erlernten
Methoden zu gewährleisten.
Die THB lädt alle interessierten

Unternehmen herzlich ein, an der
Infoveranstaltung am 5. März so-
wie an den kommenden Work-
shops teilzunehmen. WS

2 Weitere Informationen zu allen
Terminen und zur Anmeldung fin-
den Interessierte unter: zgt.th-
brandenburg.de/akademie/ange-
bote-fuer-arbeitgebende/.

Für Unternehmen in der Region
Technische Hochschule Brandenburg startet im April
kostenfreie Weiterbildungsangebote – Info-Webinar dazu am 5. März

OSTPRIGNITZ-RUPPIN. Im
Rahmen des Projektes „Innova-
tionsbrücke Nordwestbranden-
burg“ setzt die Technische Hoch-
schuleBrandenburg (THB) ein Zei-

Neue Friedhofsgebühren
für den Friedhof Sankt-Marien
WITTSTOCK/DOSSE. Der Ge-
samtkirchengemeinderat der
Evangelischen Gesamtkirchen-
gemeinde Wittstock hat in sei-
ner Sitzung am 13. Januar für
den Friedhof Sankt-Marien in
Wittstock in der Meyenburger
Chaussee 25, eine neue Fried-
hofsgebührenordnung be-
schlossen.
Die Friedhofsgebührenord-

nung kann in der Zeit vom 23.
Februar bis zum23.März imGe-

meindebüro inWittstock zu den
Öffnungszeiten oder nach tele-
fonischer Absprache unter
03394 /433314 eingesehen
werden und ist außerdem im
Internet auf der Homepage
www.kirche-wittstock-rup-
pin.de (Gemeinde Wittstock) zu
finden. WS

2 Einwände müssen schriftlich
gegenüber dem Gemeindekir-
chenrat erhoben werden.

RE6 weiter auf
Ausweichstrecke unterwegs
NEURUPPIN. Die Deutsche
Bahn teilte am 12. Februar mit,
dass die Bauarbeiten auf der
Stammstrecke des Prignitz-Ex-
press (RE6) zwischen Kremmen
und Neuruppin aufgrund des
Winterwetters länger als ge-
plant dauern werden. Demnach
ist eine Freigabe der Strecke vor

dem 30. April nicht realistisch.
Die Ausweichstrecke über Lö-
wenberg wird deshalb auch län-
ger vom RE6 genutzt.
Bis vor kurzem war man bei

der Deutschen Bahn noch von
einem Abschluss der Sanie-
rungsarbeitenAnfangMärzaus-
gegangen. WS

WOCHENSPIEGEL BLITZLICHT

Festgehalten im Vorbeigehen

Bei ihren häufigen Spaziergängen undAusflügen trifft die
WittstockerinKatrinHackbusch immerwieder aufMoti-

ve, die sich lohnen, sie imBild festzuhalten. So auchbei die-
semwinterlichenAusflug.Die Fotos zeigen, dassunserege-
fiedertenNachbarn auch imWinter ziemlich aktiv sein kön-
nen. Text: WS, Fotos: Katrin Hackbusch

bewerbsvorteile sichern“ statt.
Die Teilnehmer werden dabei in
die Entwicklungeines zukunftsfä-
higen Geschäftsmodells einge-
führt und erhalten wertvolle In-
formationen zudenbevorstehen-
den Weiterbildungsangeboten.
Die Teilnahme an dieser und auch
an den weiteren Veranstaltungen
ist kostenfrei. Die Zielgruppe sind
Arbeitgeber des Mittelstandes
und öffentlicher Einrichtungen
sowie derenMitarbeiter.
AbApril wird die THB in der Re-

gion Nordwestbrandenburg mit
einer Reihe von eintägigen Wei-
terbildungsworkshops unter-
wegs sein. Diese Workshops sind
speziell darauf ausgelegt, die Teil-
nehmer in der Entwicklung von
zukunftsorientierten Strategien
zu unterstützen. Das Methoden-
wissen wird durch zahlreiche
praktische Übungen vertieft. Die

Mit mehreren Workshops
möchte die Technische Hoch-
schule Brandenburg Unterneh-
men in Nordwestbrandenburg
dabei unterstützen, zukunfts-
orientierte Strategien zu entwi-
ckeln. Foto: THB/Katharina König

TeilnehmenTeilnehmen
und gewinnen:und gewinnen:
MAZ-online.de/

kompass
Wie wohnt
es sich hier?
Die große Umfrage zum ThemaWohnen.
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